
Kuriositäten
Auch als „Fünfnadlige“ (goyō) Kiefer bekannt, da
die Nadeln in Büscheln von fünf Stücken stehen.

sonnig

leicht gießen

neutraler Boden

winterhart bis -20°C

Merkmale
Sehr langsamer Wuchs, blaugrüne Nadeln, runzelige, graue
Plattenrinde; bringt kerzenförmige Triebe im März/April, während die
alten Nadeln im Oktober durch neue Nadeln ersetzt werden.

Pflege
Bevorzugt sehr windige, voll sonnige Standorte, eignet sich für beide
mediterrane und Berggebiete. Das Kultursubstrat muss pH-neutral
und gut durchlässig sein; am liebsten an einem erhöhten Ort pflanzen
damit Staunässe vermieden werden und erst gießen, wenn die
Erdoberfläche komplett trocken ist. Im Frühjahr mit Langzeitdünger
versorgen; im Winter vorbeugend mit Fungizid behandeln, danach
Mineralöl-Insektizid versorgen.

Stutzen
Die kerzenförmigen Triebe im April, vor dem Nadelentstand, zu einer
Länge von ca. 0,5/1cm abbrechen; eventuelle spätere Triebe im
Oktober abkürzen. Es empfiehlt sich, die alten, vergilbten Nadeln im
Oktober mit der Hand zu entfernen.

Pinus pentaphylla
GOYŌ MATSU
Mädchen-Kiefer
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